
Sechstes Kapitel

Anonym

Von dem Leoparden, dem Elefanten und den Gazellen

Eines Tages lief ein Leopardenjunges in die Steppe und wurde in dem hohen
Gras von einem Elefanten zertreten. Bald darauf fanden andere Leoparden das
tote Junge und liefen zu seinem Vater.

»Dein Junges ist tot«, riefen sie ihm zu. »Wir haben es unten im Tal gefun-
den.«

Der alte Leopard heulte auf vor Trauer und Weh. »Wer hat es getötet? Sagt
mir, wer es getötet hat, ich muss mich rächen!«

»Der Elefant hat es getötet«, antworten die Leoparden.
»Was? Der Elefant?«, fragte der alte Leopard erschrocken.
»Ja, der Elefant«, antworteten die Leoparden.
Der alte Leopard überlegte.
»Nein, das war nicht der Elefant«, sagte er nach einer Weile. »Das waren ganz

sicher die Gazellen, niemand anders! Aber ich werde mich an ihnen rächen!«
Und wütend lief der alte Leopard auf die Hügel zu, wo die Gazellen weide-

ten, und erwürgte eine ganz Herde.
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Unterscheidet auch hier den literarischen Text vom Sachtext und beschreibt im
Anschluss die beiden Textsorten genauer.

Zeigt inhaltliche Ähnlichkeiten zwischen den beiden Texten auf, aber auch, welche
völlig unterschiedlichen Aussagen und Ziele sie verfolgen. In welchem Zusammen-
hang kommen Texte wie »Tiger in Gefahr!« überhaupt vor?
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Tiger in Gefahr!
Der Tiger ist das Opfer tief greifender Entwicklungen in seiner Umwelt.

Die nicht enden wollende Zerstörung seines Lebensraumes und der illegale

Handel mit Produkten aus nahezu allen Körperteilen des Tigers bringen ihn

der Ausrottung immer näher.

Drei Unterarten des Tigers sind in den letzten Jahrzehnten bereits ausge-

rottet worden. Die weltweite Zahl der Tiger ist in den letzten hundert Jah-

ren von 100.000 auf nunmehr nur noch etwa 5.000 Individuen gesunken.

Tigerpopulation weltweit
Minimum Maximum

Amur- (Sibirischer) Tiger (P.t. allaica) 437 506
Bengal- (Königs-) Tiger (P.t. tigris) 3.060 4.735
Hinterindischer Tiger (P.t. corbelli) 1.180 1.790
Südchinesischer Tiger (P.t. amoyensis) 20 30
Sumatra-Tiger (P.t. sumatrae) 400 500
Total 5.097 7.561

Bali-Tiger (P.t. balica) ausgerottet: ~1940
Kaspischer Tiger (P.t. virgata) ausgerottet: ~1970
Java-Tiger (P.t. sondaica) ausgerottet: ~1980

Wie können Sie helfen?
Wir brauchen auch Ihre Hilfe, um die letzten frei lebenden Tiger zu retten.

Jeder Euro zählt!
– Werfen Sie Ihre Spende direkt in die Box in Ihrem teilnehmenden Zoo.

– Überweisen Sie Ihre Spende oder senden Sie Ihren Scheck direkt 

an 21st Century.

21st Century Tiger, c/o ZSL,

Regent’s Park, London NW1 4RY, UK

Tel.: +44 (0)20 7449 6444

Email: 21stCenturyTiger@zsl.org

Internet: www.21stCenturyTiger.org.uk

Oder überweisen Sie Ihre Spende an Ihren teilnehmenden Zoo.
Vielen Dank für Ihre Hilfe im Schutz der Tiger!

Quelle: »Riding the Tiger«, eds Seidensticker, Christie und Jackson, 1999
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Iwan Andrejewitsch Krylow

Der Affe und die Brillen

Ein alter Affe, dessen Auge schon versagte,
erfuhr, als er den Menschen fragte:
Nicht arg sei dieses Übel der Natur,
kauft man sich eine Brille nur.
Er kaufte sich gleich sechs, der Hochbetagte,
und dreht sie sinnend hin und her,
versucht sie an die Stirn, dann an den Schwanz zu stecken,
um wieder dran zu riechen und zu lecken.
Der Nutzeffekt enttäuscht ihn sehr.
»Zum Teufel!«, kreischt er laut. »Was für ein Narr ist der,
der einem Menschen schenkt Gehör!
Dass diese Lügner solchen Plunder loben!
Wo soll denn da der Nutzen sein!«
Und schlug die Brillen unter wüstem Toben
gewaltig gegen einen Stein.
Die Splitter klirrten und die Funken stoben.

So wird auch oftmals in der Menschenwelt
das Nützliche als wertlos hingestellt.
Der Ignorant1 missachtet die Belehrung,
und wenn zur Dummheit sich noch Macht gesellt,
scheut er kein Mittel der Zerstörung.
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1 Nichtwisser, Dummkopf

Bestimmt bei den insgesamt vier Texten auf S. ‒ die genaue Textsorte und klärt,
in welchen Zusammenhängen diese unterschiedlichen Texte vorkommen und wel-
ches Ziel sie verfolgen.

Wie drückt Krylow die Lehre seiner Fabel aus? Formuliert sie mit euren eigenen
Worten.


